
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 31.08.2005 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII-179 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Schul- und Bildungsausschuss 31.08.2005 

 
 

 

Betreff: Einrichtung der offenen Ganztagsgrundschule 
 

 

FB/Az.:  
 

 

Bezug: Rat, 24.04.2005, TOP 7.0 
 

 

 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:   
 

Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.:       

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:       

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:       

 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
(1) Die Trägerschaft für die Betreuungsmaßnahmen ”Schule von acht bis eins” sowie ”13 

Plus” an der Sebastian-Grundschule Osterwick wird ab dem Schuljahr 2005/2006 auf 
die Kolpingsfamilie Osterwick übertragen. 

(2) Sofern spätestens zum Schuljahr 2007/08 an der Sebastian-Grundschule Osterwick 
die offene Ganztagsgrundschule eingerichtet wird, wird der Kolpingsfamilie Osterwick 
bereits heute die Übertragung der Trägerschaft signalisiert. 

 
 

 

Sachverhalt: 
 
Der Schul- und Bildungsausschuss hat in seiner Sitzung am 29. Juni 2005 beschlossen, 
dass alle in Frage kommenden Träger für die Betreuungsangebote ”Schule von acht bis 
eins”, ”13 Plus” sowie die offene Ganztagsgrundschule ihre diesbezüglichen Konzepte in 
der Sitzung des Schul- und Bildungsausschusses am 31. August 2005 vorstellen und 
hierzu ihre Unterlagen bis Mitte August d.J. vorlegen. 

Der DRK-Ortsverein hat mit Schreiben vom 2. August 2005 mitgeteilt, dass dieser die 
Trägerschaft für die offene Ganztagsgrundschule nicht übernehmen könne. Das Schrei-

ben des DRK ist als Anlage I beigefügt.  
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Die Kinder-, Jugend- und Familienhilfe e.V. hat bis zum heutigen Tage kein Konzept vor-
gelegt. Auf Nachfrage hat Herr Althoff fernmündlich mitgeteilt, dass die Kinder-, Jugend- 
und Familienhilfe e.V. kein Konzept vorlegen werde, da man nicht in Konkurrenz zu mög-
lichen örtlichen Trägern treten wolle. 

Die Konzepte der Kolpingsfamilie Osterwick  

a) für die Übernahme der Kooperation für die Betreuungsformen „Schule von acht bis 
eins“ und „13 Plus“ sowie 

b) für die Übernahme der Kooperation für die offene Ganztagsgrundschule 

sind als Anlage II und Anlage III beigefügt. Der Vorsitzende der Kolpingsfamilie Oster-
wick, Herr Jürgen van Deenen, wird die Konzepte in der Sitzung vorstellen und Fragen 
der Ausschussmitglieder beantworten. 

Mit der Entscheidung über die Übertragung der Trägerschaft für die Angebote “Schule 
von acht bis eins” und “13 Plus” wird bereits eine Vorentscheidung über die Trägerschaft 
für die offene Ganztagsgrundschule getroffen, da es wünschenswert und sinnvoll ist, 
wenn zukünftig alle Betreuungsangebote in Osterwick in einer Hand liegen. Dies war be-
reits im Ausschuss am 29. Juni 2005 festgestellt worden. Für die Übertragung der Trä-
gerschaft für die offene Ganztagsschule auf die Kolpingsfamilie spricht darüber hinaus 
auch, dass die Zuwendung für die erstmalige Errichtung der Betreuungsgruppe “13 Plus” 
von Seiten der Bezirksregierung unter dem Vorbehalt bewilligt wurde, dass diese Betreu-
ungsgruppe in die offene Ganztagsschule überführt wird. 

 

 

Im Auftrage: 

 

 

Fuchs 

 
 
 
Anlagen: 
 
 
Anlage I: Schreiben des DRK-Ortsvereins vom 2. August 2005 
Anlage II: Konzept der Kolpingsfamilie Osterwick für die Übernahme der Kooperation für die 

Betreuungsformen „Schule von acht bis eins“ und „13 Plus“ 
Anlage III: Konzept der Kolpingsfamilie Osterwick für die Übernahme der Kooperation für die 

Offene Ganztagsgrundschule 
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